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ES GILT DAS GESPROCHENE WORT! 
 
Offenburg, 21. Oktober 2008 
 
 

Volksbank Offenburg spendet PCs im Wert 
von 18.000 Euro an Gymnasien, Real- und 
Sonderschulen 
 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrte Vertreter der Presse, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
ich freue mich ganz besonders über die positive Resonanz 
auf unsere Einladung. Von Oberkirch und Oppenau, über Of-
fenburg bis Neuried sind Sie zu uns gekommen. Den Grund 
kennen Sie alle bereits, doch lassen Sie mich kurz etwas 
ausholen: 
 
Wir leben in einer Zeit, in der die Anforderungen an Jung und 
Alt stetig wachsen. Die ist essentiell, um am Markt langfristig 
bestehen zu können. Dabei steht insbesondere die junge 
Generation vor der Herausforderung, sich von Anfang an 
entsprechend zu qualifizieren, um immer einen Tick besser 
zu sein als die anderen. Nur so können sich junge Leute heu-
te am Markt etablieren.  
Wir, die Volksbank Offenburg als Bank für den Mittelstand, 
widmen uns daher auch stets mit großer Sorgfalt und beson-
derem Augenmerk dem Nachwuchs. Denn wir alle wissen, 
wie wichtig die Aus- und Weiterbildung für Schüler und junge 
Berufstätige ist. Insbesondere von Anfang an mit den richti-
gen Utensilien zu arbeiten und in einem entsprechend gut 
ausgestatteten Umfeld zu lernen, spielt eine ausschlagge-
bende Rolle für den weiteren Erfolg von Schülern. 
 
Dieser Erfolg – ganz besonders in unserer Region – ist uns 
sehr wichtig und deshalb leisten wir auch regelmäßig einen 
Beitrag dazu, den Nachwuchs zu unterstützen und zu för-
dern. Sie alle wissen, dass eine Welt ohne Computer heutzu-
tage kaum noch vorstellbar ist. Die berufliche Zukunft eines 
jeden Schülers setzt voraus, dass der Umgang mit diesen 
technischen Hochleistungsgeräten so sicher sitzt wie das 
Einmaleins. Wir, die Volksbank Offenburg, sind wie Sie als 
Lehrer und im Sinne vieler Eltern bestrebt, die Schüler von 
heute bestmöglich auf ihren persönlichen und beruflichen 
Werdegang vorzubereiten. Aus diesem Grund knüpfen wir 
dieses Jahr mit einer weiteren großen PC-Spende an die des 
vergangenen Jahres an. Nachdem die Resonanz der Schu-



len letztes Jahr sehr positiv ausfiel und das Lob für diese 
nützliche sowie zukunftsorientierte Idee groß war, haben wir 
weitere – Ihre – Schulen für die „Große PC-Spende 2008“ 
ausgewählt.   
 
Für Ihre Schüler überreichen wir Ihnen als tägliches Lern- 
und Arbeitsinstrument pro Schule einen hochwertigen PC´s 
und den passenden Monitor dazu mit einem Marktwert von 
18.000 Euro. 
 

 
 
V. li.: Richard Bruder, Vorstandsvorsitzender der Volksbank Offenburg, bei der PC-Übergabe 
mit den Lehrern der Schulen und den Beratungscenterleitern der Volksbank. 
 
Eine Spende, die uns in erster Linie durch das Mitwirken des 
Gewinnsparvereins Baden e.V. möglich ist. Der ein oder an-
dere von Ihnen kennt das Prinzip des Gewinnsparens viel-
leicht schon. Wer ein Gewinnsparlos bei der Volksbank Of-
fenburg kauft, setzt hierfür pro Monat und Los fünf Euro ein. 
Vier Euro gehen davon auf ein Sparbuch und ein Euro wan-
dert in einen großen Lostopf. Daraus werden zum einen re-
gelmäßig Gewinne gezogen und ein Teil fließt den Volksban-
ken zur Unterstützung sozialer, kultureller und sportlicher 
Einrichtungen etc. in Form von Spenden zu. 
Mit dem Gewinnsparverein zusammen konnten wir somit die-
se Spende an Gymnasien, Real- und Sonderschulen im Ge-
schäftsgebiet der Volksbank Offenburg realisieren. 
 
Sie erhalten einen internetfähigen Personalcomputer und ei-
nen 19 Zoll TFT Monitor bester Qualität. Windows XP und 
weitere Programme sind bereits installiert. Ein Modell haben 
wir Ihnen heute und hier schon einmal aufgestellt und Ihr Ex-
emplar für Ihre Schule, werden wir Ihnen nachher gleich in 
Ihr Auto tragen, sofern Sie mit dem Auto hier sind. 
 
Und nun laden wir Sie noch zu einem wärmenden Café und 
Kuchen bei uns ein. 
 


